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Liebe Leserinnen und Leser,

mit diesem Newsletter informieren wir Sie über spannende 
Veranstaltungen zum Thema Digitalisierung. 

Des Weiteren gibt es einen Gastbeitrag von Wolfgang Schind-
ler (FK 11) über die kostenfreie Nutzung von kokom.net zur kol-
legialen Beratung Online.

Viel Spass beim Lesen!

Ihr Team vom E-Learning Center

Studentischer Gastbeitrag: Nutzen des Fortbildungsangebotes des ELCs als e|student
Von Bruno Lenzgeiger, Studierender der Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften (FK 11)

Allein durch das Fortbildungsangebot des E-Learning Centers (ELC), konnte ich über die Möglichkeiten zur Gestal-
tung einer Wissens- und Mediendatenbank genug erfahren, um die Realisierung eines solchen Projektes zu gewähr-
leisten. Der Austausch mit Lehrenden und Lernenden bereicherte mein Projekt aufgrund der praktischen E-Lear-
ning Erfahrung der Anwesenden und brachte mich bei der praktischen Umsetzung einen großen Schritt vorwärts.

Zur Gestaltung des Moodlekurses konnte ich mich dadurch einer Vielzahl von Methoden und media-
len Werkzeugen bedienen, die es an der Hochschule München dafür gibt.

Mit allen Fragen, die ich dazu hatte, konnte ich mich uneingeschränkt an das Team des E-Learning 
Centers wenden, vor allem an meine Ansprechpartnerin an meiner Fakultät.

e|student – neue Bewerbungsrunde bis zum 15. Juli für das Wintersemester 2017/18
Förderung des Einsatzes eines e|student durch das E-Learning Center

Für Dozentinnen und Dozenten, die gerne E-Learning Elemente in Ihre Lehre einbinden wollen, besteht die Mög-
lichkeit zur Förderung eines e|student durch das E-Learning Center.

Der Einsatz wird nur bei Lehrveranstaltungen in der grundständigen Lehre gefördert, nicht bei weiterbildenden 
oder berufsbegleitenden Studiengängen. Weitere Informationen erhalten Sie hier: ì Förderung des Einsatzes 
eines e|student.

Beachten Sie folgende Termine für die Antragsstellung: 

•	 SoSe: laufend möglich bis zum Stichtag 15. Januar
•	 WiSe: laufend möglich bis zum Stichtag 15. Juli

Rückmeldung erhalten Sie jeweils zum 31.1. bzw. zum 31.7.
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e|student Herr Bruno Lenzgeiger
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Lehr-/Lernunterstützung mit E-Learning im Fremdsprachenunterricht
Gemeinsame Fortbildungsveranstaltung des E-Learning Centers und der Fakultät 13

Erfolgreiches Vermitteln von Fremdsprachen mithilfe von E-Learning – mehrere Lehrende der Fakultät 13 teilten  
ihre Erfahrung mit digitalen Werkzeugen, berichteten über die didaktischen Einsatzmöglichkeiten und nahmen 
an praktischen Übungen teil. Dies umfasste die vielseitigen Möglichkeiten von Moodle, wie beispielsweise dessen 
Gruppen- oder Testfunktion. Außerdem wurde das Potenzial der E-Portfolio Software Mahara sowie von Video-
aufzeichnungen zur Förderung sprachlicher Kompetenzen aufgezeigt. Abgerundet wurde die Fortbildung durch 
eine Gruppen-Reflexionsphase. Die zwei ELC Referentinnen die den Workshop leiteten, werden auch in Zukunft 
die Zusammenarbeit mit den Sprachdozierenden weiter ausbauen und fördern.

Einen Bericht über die Fortbildungsveranstaltung finden Sie online: ì E-Learning im Fremdsprachenunterricht

Für die hochschuldidaktische Praxis: Kollegiale Beratung Online
Kollegiale Beratung Online hat sich als digitales Lehrformat im Studium der Sozialen Arbeit an der Hoch-
schule bewährt; die Plattform www.kokom.net steht für Gruppen von Lehrenden und Studierenden offen.

 „Die Arbeit in den Beratungsräumen hat mein professionelles Niveau eindeutig erhöht, das ist 
vor allem für meine berufliche Tätigkeit in meiner Heimat vom Nutzen“, bewertet eine Absol-
ventin des Online-Studiengangs BASA-online ihre Erfahrung mit Kollegialer Beratung Online. 
Eingebettet in das didaktische Design, das mit der Studiengangsleiterin Prof. Dr. Patricia Ar-
nold gemeinsam entwickelt wurde, bewährt sich das Werkzeug als Brücke zwischen Studium 
und Praxis der Sozialen Arbeit vor Ort. 

Ähnlich zufrieden – und oft überrascht von unerwarteten Lösungswegen in schwierigen Fällen in der Praxis Sozi-
aler Arbeit, Ausbildung und im Gesundheitswesen –äußert sich eine große Mehrheit in der Evaluationsstudie für 
das ì BMBF-Projekt‚ Für die Zukunft gerüstet‘ (2016).

„Nachhaltig lernen und dabei die Perspektiven wechseln“ wird diese Beratungsmethode in der „Wirtschaftspsycho-
logie aktuell“ (3/2014) charakterisiert.

Weniger ist mehr: Die Plattform unterstützt die Moderation des Beratungsprozesses, eine bezahlte externe Lei-
tung wird nicht benötigt. Lösungen basieren auf der Kompetenz der KollegInnen und auf asynchroner schriftlicher 
Kommunikation in geschützten Räumen. Die Kontrolle über oft sehr sensible Informationen bleibt vollständig in 
der Hand der „Fallgeber“. Solch eine Online-Beratung schildert ein ì Mahara-ePortfolio der Hochschule München 
im Detail. 

Als Teil ihres Qualitätsmanagements und Personalentwicklung können große und klei-
ne Institutionen dieses Beratungsangebot im eigenen ì Corporate Design exklusiv 
anbieten, ohne den sonst nötigen technischen Aufwand.

Das Institut für kollegiale Beratung e.V. ermöglicht kostenfrei die private Nutzung des 
Online-Beratungshauses kokom.net. Es berät bei der Implementation, bietet Work-
shops und eLearning-Kurse in den sog. ì Konferenzräumen der Plattform oder als 
individuelles ì Online-Coaching in eigenen vertraulichen Beratungsräumen.

Weiterführende Information: ì Info

Fragen beantwortet gerne W. Schindler (Lehrbeauftragter an der FK11): * w.schindler@kollegiale-beratung.net

Update auf Moodle 3.1
Zum Wintersemester 2017/18 wird Moodle auf den aktuellen Stand gebracht. Anfang September ist Moodle dafür 
einige Tage offline. Über die genaue zeitliche Planung informieren wir Sie rechtzeitig. Danach erwarten Sie neue 
Funktionen und Verbesserungen, u.a. neue Fragetypen in der Lernaktivität Test. 

https://intranet.hm.edu/aktuelles_2/news/newsdetail_69121.de.html
https://www.kokom.net/assets/oos/mdb/13/Poster_HRK_KB_2016-05-19_final.pdf
https://mahara.hm.edu/view/view.php?t=uFVW6oekDGIsQ8fvPL4b
https://mahara.hm.edu/view/view.php?t=uFVW6oekDGIsQ8fvPL4b
https://www.kokom.net/page_456.html
https://www.kokom.net/page_456.html
https://www.kokom.net/page_425.html
https://www.kokom.net/page_425.html
https://www.kokom.net/page_410.html
https://www.kokom.net/page_410.html
http://www.kokom.net/info
http://www.kokom.net/info
mailto:w.schindler%40kollegiale-beratung.net?subject=
mailto:w.schindler%40kollegiale-beratung.net?subject=
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Save The Date 1: Workshop „Digitale Prüfungen“ am 27. April 2017
Derzeit erproben viele Hochschulen Prüfungen am Computer, Prüfungsbewertungen mit 
spezifischer Software, Scannerprüfungen oder andere digitale Prüfungsformen – auch die 
Hochschule München. Alle Lehrenden der Hochschule München sind herzlich eingeladen, 
am 27. April mehr über das Thema digitale Prüfungen zu erfahren und sich hierzu auszu-
tauschen. Vorerfahrungen sind nicht erforderlich. Anmeldung und weitere Informationen: 
ì Veranstaltung Workshop „Digitale Prüfungen“

Save The Date 2: Tagung an der HM am 26. Juni 2017 zur digitalen Gesellschaft und 
Arbeitswelt
Angesichts der dynamisch voranschreitenden Digitalisierung gehört dazu auch, sich mit neuen 
Kompetenzprofilen auseinanderzusetzen und die Anforderungen einer digitalen Gesellschaft in die Lehrpraxis 
zu integrieren. Dies ist das Thema der Tagung „Bildung und Kompetenzen für die digitale Gesellschaft und 
Arbeitswelt“.

Die Hochschulrektorenkonferenz (HRK) unterstützt mit dem vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) finanzierten Projekt „nexus – Übergänge gestalten, Studienerfolg verbessern“ die Hochschulen bei der 
Weiterentwicklung von Studiengängen am Beispiel ausgewählter Fachkulturen. Nexus richtet die Fachtagung in 
Kooperation mit der Hochschule München aus.

Das gesamte Tagungsprogramm und die Anmeldung finden Sie unter: ì Bildung und Kompetenzen für die digi-
tale Gesellschaft der Arbeitswelt. Der Hashtag der Tagung ist #hm_digi.

Digitale Prüfungen für die Zukunft

https://intranet.hm.edu/aktuelles_2/veranstaltungen_2/veranstaltungsdetail_68672.de.html
https://www.hrk-nexus.de/aktuelles/termine/kompetenzen-fuer-digitalisierung/
https://www.hrk-nexus.de/aktuelles/termine/kompetenzen-fuer-digitalisierung/
https://www.hrk-nexus.de/aktuelles/termine/kompetenzen-fuer-digitalisierung/
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